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Unterrichtungsvorlage 

 
Vorlage-Nr.: UV/0096/2015  Datum: 10.04.2015

Oberbürgermeister 

Verfasser: 10-Haupt- und Personalamt Az:  

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

07.05.2015 

TOP           öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

27.04.2015 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Situation der Flüchtlinge in Koblenz 
 
Unterrichtung:  
 
Der Stadtrat nimmt die in der Ergebniszusammenfassung zur Situation der Flüchtlinge in 
Koblenz vom 14.04.2015 dargestellten Bearbeitungsstände zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt: 
 
Der Stadtvorstand hat sich in seine Sitzung am 13.04.2015 mit der Ergebniszusammenfassung 
befasst und sich für einige Maßnahmen bzw. Arbeitsaufträge ausgesprochen. 
 
Die Beratungsergebnisse des Stadtvorstandes sind in die laufenden Ziffern 15, 30, 35, 37, 61 
und 63 der Ergebniszusammenfassung zur Situation der Flüchtlinge in Koblenz, Stand 
14.04.2015, eingearbeitet. 
 
Das vom Stadtrat in seiner Sitzung am 20.03.2015 beschlossene Positionspapier zur Situation 
der Flüchtlinge in Koblenz und die Resolution des Stadtrates wurden einschließlich der 
Ergebniszusammenfassung des Fachgesprächs und der Expertenanhörung des Stadtrates  mit 
Schreiben vom 26.03.2015 an Frau Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, Frau 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer sowie den Deutschen Städtetag gesendet. 
 
Anlagen:  
Anlage 01:  
Ergebniszusammenfassung zur Situation der Flüchtlinge in Koblenz, Stand 14.04.2015 
 
Historie:  
20.03.2015  Beratung und Beschlussfassung des Stadtrates (BV/0119/2015) über  
    Positionspapier zur Situation der Flüchtlinge in Koblenz und 
    Resolution des Stadtrates  
06.03.2015  Expertenanhörung durch den Stadtrat 
27.02.2015  Fachgespräch zur Flüchtlingssituation in Koblenz 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


